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Der Welt größte Skulptur
Aus einer steilen, kahlen Wand des Stone Mountain (Georgia) geschlagen und geschliffen, nimmt die größte Skulptur der
Welt langsam Formen an: die Figuren des US-Präsidenten Jefferson Davis, des Südstaartengenerals Robert E. Lee und des
Föderierien-Generals Stonewall Jackson aus dem amerikanischen Bürgerkrieg erstehen hier in 60 Meter Breite und über

20Meter Höhe. An diesem monumentalen Werk wird seit 1958 gearbeitet, Es soll im Jahr 1970 vollendet sein, Keystone
_ . vr———————

Käse-Export- unter der Lupe 3

Der Fall Buff

zieht weitere Kreise 10 und LM

Startvorbereitungen
für «Apollo 9» LM
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Die Uno: Kriegstreiber statt Friedensstifter
Mit. der Verurteilung Israels durch at, ist bekannt, und Iraks Staatspräsi- Brandgefahr des nahöstlichen . Krisen-

4en Uno-Sicherheitsrat hat eine neue ient hat seine‘ Sympathie für die Ter- zentrums. In den letzten Tagen ‘sind
Phase im Nahost-Konflikt begonnen. roristen socben dadurch in aller Form denn auch intensive bilaterale Konsul-
Der Entscheid ist erstaunlicherweise bekräftigt, daß er sich zum Chef der tationen in Gang gekommen. Die Ame-

sinstimmig erfolgt. Sämtliche Ratsmit- berüchtigten «Al-Fatah» ernannt hat, rikaner, Russen, Engländer ung Franzo-
glieder wandten sich mit Schärfe gegen Diese hat übrigens soeben voll Stolz sen möchten eine direkte Verwicklung

‚sraels überfallartige Aktion, durch die sine ‚Statistik veröffentlicht, wonach in den arabisch-israelischen Konflikt un-
auf dem Flughafen der libanesischen ihren Aktionen in den letzten vier Jah- ter allen Umständen vermeiden, Ande-
Hauptstadt Beirut 13 Flugzeuge zer- ren 3650 Soldaten und 44 Offiziere der rerseits erscheint es als unmöglich, eine
stört worden sind. Jerusalem hatte den israelischen Armee zum Opfer gefallen alle Streitparteien befriedigende Nahost-
Sicherheitsrat ersucht, nicht nur über seien... Regelung zu finden: Die Sowjets werden
liesen «Vergeltungsschlag» zu Gericht Mas alles hindert die arabischen den Arabern ihre Unterstützung nicht
zu sitzen, sondern ebenso das diesem Staatsmänner jedoch nicht, grundslätz. entziehen können, Sonst verlieren. sie
vorausgegangene arakiche Attentat ge- lich jede Verantwortung für die Terror- dort ihren ganzen Einfluß, Die arabi-
zen ein israelisches Vrehrstiugzeug in akte ihrer Schützlinge abzulehnen. Und schen Führer wiederum riskieren, ge-
Athen in die Beratungen mit einzube- wenn jeweils von Israel aus zu Repres® stürzt, oder ermordet zu werden, wenn
ziehen; ; salien“ gegen einen Nachbarstaat ge- sie die Partisanen fallenlassen, die im

Diesem Begehren ist nicht Rechnung schritten wird, von dem aus gegen Is- Volk größte Sympathien genießen,
zetrag&amp;n worden. Der Hinweis auf die rael eine Aktion unternommen warden Brächte ein Diktat der Großmächte die

Komplizenschaft.-der..lNbanesischen‘ Be war; dann erhebt sich allgemeines Weh- gewünschte Lösung? Kaum,..Die Palli-
1örden mit" der-“«Volksfront: für die geschrei: Israel.wird als «Angreifer» stinenser-Organisationen würden sich
Zefreiung Palästinasas- (PFPI), deren und «Friedensbrecher» hingestellt, man nicht daran gebunden fühlen, . sondern
Mitglieder die Maschine ‚in Athen be« führt laute Klage im Sicherheitsrat und noch mehr als schon bisher Politik auf
‚chossen hatten, interessierte den :Si. sorgt mit vereinten Kräften für Verur eigene Faust treiben, Von einem Diktat

sherheitsrat nicht, ebensowenig wie die teilung‘ des ‚angeblichen Missetäters... Will aber auch Israel nichts wissen, das
Tatsache, daß Libanon die Terroristen- Mit anderen Worten: Die Araber seit jeher auf direkte Gespräche mit
banden in jeder Weise unterstützt, daß spielen .hier ein Doppelspiel,‘ das man Seinen Kriegsgegnern von 1967’ gedrängt
sich au£ libanesischem Gebiet sogar als hinterhältig und feige bezeichnen hat,
Trainingslager der Guerillas befinden, muß, Was man aber vollends nicht ver. Angesichts dieser fatalen Situation,
ınd daß die Athener Attentäter einem stehen kann, ist die Haltung der Uno, aus der niemand einen Ausweg weiß,

palästinensischen Flüchtlingslager im Li. wo man die Augen vor den Tatsachen empfindet man das «Interregnum» im
Janon entstammten, - verschließt. Noch kein einziges Mal hat Weißen Haus als zusätzliche Behinde-

Unzweifelhaft ist, daß der auf dem man sich imSicherheitsratzueinerVer- tung, Vielleicht ‘werden Johnson und
3eiruter Flughafen angerichtete Scha- urteilung derarabischen Guerilla-Metho- Nixon nach var dem 20, Jannar zusam-
den sehr groß ist, Der Commandoraid den aufgerafft, obwohl doch sonnenklar menkommen müssen, um die Nahast-
hat aber keine Menschenleben gefordert, ist, daß diese die alleinige Ursache für politik der USA gemeinsam festzulegen.
im Unterschied zum arabischen An- Israels Vergeltungsschläge bilden. Und Erwin Haefeli

schlag in Athen, wo eine Person getö- sbenso bekannt ist, daß sich Israelschon ———
tet und zwei verletzt wurden, und wo unzählige Male zu Friedensgesprächen

zudem 50 Passagiere durch den Ver- mit den Arabern bereit erklärt hat, daß

‚uch, ein vollgetanktes Flugzeug in diese jedoch davon überhaupt nichts
Brand zu stecken, größter Lebensgefahr wissen wollen.
susgeselzt wurden, Daß der Sicherheitsrats-Entscheid dem

Die Araber haben den Sechstagekrieg Nahost-Frieden einen denkbar schlech-
vom Juni 1967 verloren, und sie wissen, ten Dienst erwiesen hat, liegt auf der
4aß sie einen neuen Krieg gegen Israel Hand, Die Araber fühlen sich ermutigt,
nicht riskieren können, Nasser hat sel ihren Feinden weiterhin ungestraft das

her eingestanden, daß ein neuer Waf- Leben erschweren zu können. Der Rat

lengang für Aegypten «Selbstmord» be- hat es auch nicht für nötig gefunden,
J4euten würde, Den Kampf haben sie Israel einen Weg zu weisen, wie es sich

aber nicht im entferntesten aufgegeben, ler palästinensischen Terrorakte erweh
„ur die Taktik haben sie geändert: Es ren soll.

wurden mehr als ein Dutzend palästi- Durch diese Parteilichkeit hat sic!
aensischer Geheimbünde gebildet, die lie Uno als «Friedensstifter» selber dis
zich der Unterstützung der Araberstaa- qualifiziert, Es kann daher nicht ver.
ten erfreuen, von diesen ausgerüstet und wundern, daß Israel zur Weltorganisa-

finanziert werden, Ihre Aufgabe ist es, tion keine Spur von Vertrauen mehr

gleichsam «privat» kriegsähnliche Ope- hat, Es fühlt sich auf sich allein ange.
zationen durchzuführen, durch Ueber- wiesen, und die Folge davon ist, daß bei
fälle, Legen von Bomben und Minen, Fortdauer des ‚arabischen Kleinkrieges
Jurch Mord und: Totschlag in Israel neue massive Vergeltungsschläge erfal-
Unsicherheit zu verbreiten, das Land gen werden im Zeichen berechtigter Nat-

’n ständigen Alarmzustand zu versetzen wehr und Selbstverteidigung,
und seine Wirtschaft zu ruinieren, Daß In den Regierungskanzleien ist man

jie PFPL. ihr Hauptquartier in Beirut sich im klaren über die weltpolitische
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Vor dem Wechsel im Weißen Haus

Zrhöhtes Gehalt für Nixon Iwie urEINS S0R für Ver.
Washington,3.Jan,(UPI)Derneuge-ST und Uebermittlung am Donners-

vählte amerikanische Präsident Richard 8 DE Andere en Grup-
Sixon soll nach dem Willen führender PS0- Wie die ParıcivonGeorgeWallace,
Politiker des US-Kongresses. ein größe- 5% ch ande zZ: 4 X ol N SePr
‚es Gehalt beziehen als seine Vorgänger, 5PF Ur ie P zeidı e Neb ie Kandida-
Der Kongreß soll so bald wie möglich !SR 7ür die Präsidentschaft und die Vi-

:in Gesetz über die Verdoppelung des Ge eilenschaft erschienen insgesamt
lahresgehaltes des Präsidenten,beschlie- 14. tunden und elf Minuten am Bild-

3en, Nixon würde dann 200 000 Dollar SERIE
m Jahr verdienen. Politische Beobach- : era

‚er rechnen: jedoch: damit, daß: der Kon- Me ASt he
zreß noch: einige Abstriche an: dieser ““$ epreTARIENNSS ;
Summe vornehmen wird, ‘ (DPA) Der 77jährige Demokrat John

Nach der Verfassung können. die Be- McCormack wird Präsident des Reprä-
‚üge des US-Präsidenten nicht; während sentantenhauses bleiben, Ein‘ Versuch
jeiner Amtszeit erhöht werden, Das be- junger demokratischer .Abgeordneter,
deutet, daß cin Gesetz über die «Ge- hn wegen seines hohen Alters abzulösen

haltserhöhung» für Nixon nach vor dem unddurch eine jüngere Kraft zu erset-
20. Januar, dem Tag der Amtseinfüh- „en, scheiterte in einer Sitzung der Frak.

vung, verabschiedet werden muß, Jon, Der 46 Jahre alte Abgeordnete
x er ‚Morris Udall hatte sich gegen MecCor-

Kostspiclige Präsidentschaftskampagne ”2cK aufstellen lassen, erhielt aber bei

(AFP) Während die Demokraten für ler Abstimmung nicht einmal ein Drit-
ihre Propagandafeldzüge am Fernsehen ‚el der Stimmen des Präsidenten, Nach
zugunsten ihrer Präsidentschafts- und lieser Vorentscheidung in der demokra-
Senatskandidaten sowie Gouverneurspo- ischen Fraktion wird McCormack am

sten rund drei Millionen Dollar ausga- reitag nach Beginn der diesjährigen
ben, kamen die entsprechenden Ausga- Xongreßsitzung formell als Präsident
ben der Republikaner auf fünf Millio- Destätigt werden.

Trudeaus Sorgen mit de Gaulle
London, 3, Jan. ag, (R) Der kanadi- Andrerseits habe diese Intervention

sche Premierminister Pierre Trudeau er- ıuch eine Gegenreaktion ausgelöst.

clärte am Donnerstagabend, Präsident Denn, so erklärte der kanadische‘ Pre-
je Gaulle habe die Sache der kanadi- nier, manche französischen Kanadier
‚chen Einheit beträchtlich verzögert, In iebten es nicht, wenn ein Franzose oder
sinem Fernsehinterview wurde er über rgendjemand anderer sich in die Kana-

‚eine Meinung zu de Gaulles Identifi- jischen Angelegenheiten einmische und
sation mit den französischen Separati- uns sage, «welcher Art von Verfas-

;ten vor 18 Monaten befragt. Trudeau iung wir haben müssen», Somit habe

meinte dazu, die Haltung General de Frankreich seiner eigenen Sache eher
Gaulles habe ihm große Schwierigkei- geschadet, was er — Trudeau — als

ten bereitet, Sranzösischkanadier nicht gern sehe, da
ni ‚einer Ansicht nach Kanada mit Frank-

reich möglichst gute Beziehungen unter-
‚alten sollte,

Deutsch-tschechoslowa- Dach habe die ‚Stellungnahme des
- x 'ranzösischen Präsidenten für Kanada

kischer Grenzzwischenfall ‚uch beträchtliche Probleme gebracht,
München, 3, Jan, as. (DPA) Mehrere 42 de Gaulle besonders im reicheren

2SSR-Grenzsoldaten haben am Freitag zZürgertum großen Einfluß besitze
sinen Flüchtling mit Gewalt von weste FE Ssischkanadier, di S *
Zeutschem Gebiet zurückgeholt. Wie das “Inige Französischkänadler, die an BE-
Innenministerium Bayerns mitteilte, beob- aratismus denken, hätten gehofft, von
achtete eine durch Schüsse und Hilferufe “rankreich Hilfe zu erhalten, Allerdings

alarmierte Streife der deutschen Grenz- jeien diese Kreise nicht sehr zahlreich,
solizei im Landkreis Tirschenreuth T7rudeau meinte, es habe keinen Sinn
Bayern) mehrere tschechoslowakische wenn er versuche, de Gaulles Meinung
Srenzsoldaten, die sich etwa 600 Meter „, ändern, Andere hätten dies bereits
auf westdeutschem Gebiet befanden, Die * folglos ht.
Soldaten, die vermutlich cinen Flüchtling 510*5'05 VErSuCht,

zestellt hatten, erreichten durch_ein Wald- Zu den andern Problemen der kana-
;ück unbehelligt wieder die CSSR. Am dischen Außenpolitik äußerte sich der
Waldrand fand die Grenzstreife einen ab- Premier dahin, daß er die Möglichkeit

Serianon A NE Tele erde nicht ausschließen wolle, daß Kanadac ABaZıN GING! EL et x X He

nistole,. Der Flüchtling War wahrschein« Sich eines Tages aus der Nato zurück;
lich von einem Hund gestellt. und zu Bo. ziehen werde,

den geworfen worden. Zum Problem China erklärte er, Ka-
Die bayrischen Grenzbehörden haben nada sei im Prinzip für die Anerken-

zegen den schweren Zwischenfall offiziell nung der Volksrepublik China, doch
arotestiert, An einem Treffen zwischen sej die Frage Taiwans zwischen Ottawa

ECT Kee ung da und Peking nach nicht gelöst worden,
&gt;hoslowakischen Grenzoilizieren De ” Auch sei es für Kanada unter den ge-
jen die Tschechen nach Mitteilung des " &amp; &amp; 5

one nahen Zollgrenzdienstes den. Vor gebenen Umständen nicht möglich, eine
“all und versicherten, daß sich Aehnliches von den USA total verschiedene Außen.
nicht wiederholen werde, ' politik zu führen,

Vietkong-Anschlag
bei Da Nang
Zwölf Todesopfer und 19 Verwundete

Saigon, 3, Jan, (UPD Zu dem bisher
Folgenschwersten Ucberfall der Vietkonss
seit der Einstellung der Bombardierung
Nardvietnams durch die Amerikaner ist
es nahe der Stadt Da Nang in Südvietnam

gekommen. Eine Mine explodierte inmitten
von Zivilisten, die als Angestellte bei den
US-Streitkräften arbeiteten. Der Anschlag
forderte zwölf Menschenleben und 19 Ver-
wundele, Die Zivilisten hatten an einem

Treffpunkt 56 Kilometer südwestlich von
Da Nang auf einen amerikanischen Ar-
meelastwagen gewartet, der sie zu ihren

Arbeitsstellen bringen sollte.

Pariser Konferenz bleibt blockiert

Paris, 3. Jan, as. (AFP) Der stellvertre-
tende amerikanische Delegationsleiter in
Paris, Vance, unterhielt sich während über
vier Stunden mit seinem nordvietnamischen
Kollegen Ha Van Lan. Die Verhandlun«
sen über Verfahrensfragen, namentlich die

Form des Konferenztisches, scheiterten je=
och.
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